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Multimediakunst mit Emotion und Bewegung

VONULRIKE STUMM

HOMBURG Der erste Eindruck:
„Wow!“, und irgendwie weiß man
nicht, wo man zuerst hinschauen
soll. In der Galerie im Homburger
Saalbau hängen riesige Holzmobi-
les, stehen kleine Figuren, läuft in
einerVideoinstallation jemand un-
ermüdlichund scheinbar ohneZiel.
AneinerWand schwingt ein riesiger
roter, irgendwie sehr ungnädig wir-
kenderKopf imLuftstrahl einesVen-
tilators, daneben ein Nagelbild der
Freiheitsstatue, in einerEcke stehen
zwei goldene Köpfe, an einer Seite
sind kleine Koffer mit beleuchteten
Fotos gestapelt.
Es ist alles fertig angerichtet: An

diesemMontagabend, 15. Septem-
ber, wird die Ausstellung „Animo-
tion“ von Horst Becker eröffnet.
GemeinsammitderKuratorinFran-
çoise Mathis-Sandmaier ordnet er
bei einem Vorab-Einblick ein biss-
chen ein, was es hier alles zu sehen
gibt. Es ist ein ziemlichgroßerQuer-
schnitt seiner Arbeiten. Becker ver-
bindet damitGeschichten, Emotio-
nen, hintergründige Ideen–doch sie
sind kein Muss, es kann auch jeder
seine eigenen darin finden.
Dass erheutehier ausstellt, hängt

auch mit einem Zufall zusammen.
Becker stammt zwar aus Homburg,
hat hier sein Abitur gemacht, sein
Lebensmittelpunkt liegt aber schon
lang in Bonn, er pendle immerwie-
der zwischen den Städten, denn
Familie und Freunde sind immer
noch hier. Sie habe, berichtet Mat-
his-Sandmaier, vor einigen Jahren
seine Internetseite entdeckt, seine
Kunst, und dann gesehen, dass er
ursprünglich ausHomburg kommt.
EinVolltreffer. Seit etwa zwei Jahren
wird an der jetzigen Schau geplant,
bestücktmitObjektenunddigitaler
Kunst.
Beckers Werke verbinden dabei

analogeunddigitale Formen, es gibt
solche im realen, andere im virtu-
ellen Raum, undmanche wechseln
überdieGrenzen. FürMathis-Sand-
maier sind sie „verwandlungsfreu-
dig“. Becker hauche den analogen
wie den digitalen Figuren und For-
men multimedial Leben ein. Dabei
setze er„gernauf dieKraft der Irrita-
tionundambivalenter Emotionen“.
Er arbeite viel mit Bewegung, das
soll auch der Titel der Ausstellung
einfangen: „Animotion“.
ErhabeBildhauerei studiert, aber

die sehe heute nicht mehr so aus,
wie sie vor 200 Jahren gewesen sei,
erklärt er. Zunächsthabeer klassisch
gearbeitet, Dinge aus Holz und an-
derenMaterialiengeformt. ImRaum
sind das etwa die Holzmobiles, sei-
ne„Detektoren“, die ebenfalls einen
besonderenHintergrund haben. Es
sind nämlichWürfel, die sozusagen
eine Fünf anzeigen, wenn man das
weiß, ist es auch zu erkennen: Die
Löcher wurden komplett durch-
gebohrt, dann wurden mit einem
speziellen PC-Programm horizon-
tale und vertikale Schnitte gesetzt,
diese Scheiben wurden wiederum
zusammengesetzt und schweben

nun im Raum.
Später, so Becker, waren es dann

Videoinstallationen, in leeren Räu-
men, in endlosen Schleifen, mit
virtueller erinnerter Präsenz. Und
dann wurden Computeranimatio-
nen auf ihre Weise wieder fassbar,
dennausbestimmtenEinzelbildern
entstanden Figurenserien durch
3D-Druck. Die Vorlagen entstam-
men dabei ebenfalls der Compu-
terwelt, doch er verändert diese,
setzt Teile und Merkmale zusam-
men, bis er eben eine neue Figur
geschaffen hat. Diese Arbeitsweise
kommt nicht von ungefähr, denn

Becker hat einen IT-Hintergrund.
Im Raum ist der groß auf dieWand
projizierte Laufende ein Beispiel
für seinen künstlerischen Prozess.
Wer länger hinschaut, macht un-
gewohnte Proportionen aus. Arme
undBeine seiengestaucht, erläutert
er. Dazu hat er mit einemWaldbild
eine besondereTextur auf der Figur
kombiniert. Der Titel dazu bricht
all dies wieder: „Ich wär’ jetzt gern
ein Streifenhörnchen“. Daneben
positioniert stehen 3D-Figuren,
ausgedruckt in limitierter Auflage,
schwarz glänzend, in Tanz oder
sportlicher Pose, einer ist eine Ket-
te mit Kreuz und eine Flasche zu-
geordnet, eine andere zeigt sich als
verwachsenes Duo.
Es gibt noch viel zu entdecken im

Raum: einen Bildschirm in einem
Wäschekorb,Videogesichter in drei
Flaschen,Bilder ausTausendenNä-
geln, eine Figur, die vor der Kulisse
des Brandenburger Tors verzwei-
felt versucht, vorwärtszukommen,
jedoch letztlich immer auf einer
Stelle bleibt, die Glieder verdreht
in anatomisch unmöglichen Bewe-
gungen, den„rasendenStillstand in
Deutschland“wollte er so abbilden,
sagt Becker. Daneben zeigt eine In-
stallation einen verzweifeltenTanz,
ein ohnmächtiges Gezappel. Wer
sich das Konsonantenchaos im Ti-
tel erschließt, kommt indieUkraine.
In den vergangenen Jahren sei-

en seine Arbeiten politischer ge-
worden, sagt Becker. Und da passt
das riesige rote Gesicht ins Bild, an
demmanschonalleinwegen seiner
Größenicht vorbeikommt:DieFrei-
heitsstatue ist nicht zufällig dane-
benplatziert,„Trump“, sagt Becker,
unddie„Bigbeautiful promises“des
US-Präsidenten, diese großen schö-
nenVersprechendesBildtitels, bläst
allerdings derVentilator weg –„ nur
heiße Luft“.
Man sollte sich also Zeit nehmen,

sichhineinziehen lassen indieseBe-
ckerchenWelten. Oder wie Mathis-
Sandmaier formuliert: Seine Kunst
„bewegt und berührt in vielfältiger
Weise.“

Die Ausstellung „Animotion“mit
Objekten und digitaler Kunst von Horst
Becker wird amMontag, 15. September,
18.30 Uhr, im Saalbau, Obere Allee 1,
eröffnet. Zu sehen ist sie bis zum 5.
Oktober, Mittwoch bis Sonntag von 14
bis 17 Uhr sowie vor den Konzerten der
Kammermusiktage jeweils eine Stunde
vor deren Beginn. Der Eintritt in die Ga-
lerie ist frei. Am 4. und 5. Oktober werde
Becker vor Ort sein, um Einblicke in sein
Schaffen zu geben. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Infos: info@
werktreue.de/Instagram: @werktreue.

Wie macht ein Bildhauer
mit Kreativität und viel
IT-Wissen Kunst? Sehen
kann man dies in der
Ausstellung von Horst
Becker im Homburger
Saalbau. Ein Rundgang
vor der Eröffnung am
Montag erlaubte erste
Einblicke.

Künstler Horst
Becker stellt ab
diesemMontag
Montag in der
Saalbau-Gale-
rie in Homburg
aus. Links hinter
ihm zu sehen
die Arbeit „Big
beautiful promi-
ses“, sie spielt
deutlich auf den
US-Präsidenten
Donald Trump
an.
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Horst Becker stammt aus Homburg, hat seinen Lebensmittelpunkt aber in
Bonn. FOTO: ULRIKE STUMM

DoubleWalk heißt diese Figur, die
ebenfalls im 3D-Drucker entstanden
ist. FOTO: FRANÇOISEMATHIS-SANDMAIER

Horst Becker druckt Figurenwie
diese aus seinen Videoinstallationen
mit dem 3D-Drucker aus. FOTO: STUMM

Horst Becker, geboren und
aufgewachsen in Homburg,
absolvierte sein Abitur am Saar-
pfalz-Gymnasium. Nach einem
Studium der Mathematik an der
Ruhr-Universität Bochum und der
Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn arbeitete er
zunächst in der IT-Branche. 1994
begann er ein Studium der Freien
Kunst an der Alanus-Hochschule
in Bonn, das er 1998mit einem
Diplom im Fachbereich Bild-
hauerei abschloss. Seit 1998 ist
Becker Mitglied des Kunst-Werk
KHB e.V., einer Bonner Künstler-
gemeinschaft.
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HASSANZADEH - wir waschen und re-
parieren Ihren Teppich und erstellen
Gutachten. Kashmir S. 3 m x 2 m
1950 €, Bochara 3,20 m x 2,20 m
1890 €, Nain 3 m x 2 m 9500 €,
Tabriz 3 m x 2 m 500 €. Kaiserstr. 4c,
SB-Scheidt, ☏ (0681) 39467940
www.hassanzadeh-welt.de

Liebe Mama!

Wir gratulieren dir zum
90. Geburtstag!

Deine Kinder
Petra, Jutta und Roland

Teppichfliesen, leicht verlegbar und
robust. ☏ (0 68 25) 49 95 08,
www.fussbodentechnik-schorr.de

Ich biete Gartenarbeit aller Art sowie
Entrümpelung an.
☎ (01 52) 33 74 19 09

Kaufe Kameras, Objektive u. Fernglä-
ser, bitte alles anbieten. D. Brynda,
66121 Saarbrücken. (0178)5083197

Goldankauf – Schmuck und Altgold in
jeder Form, auch beschädigte Da-
men- und Herrenuhren, Silber in jeder
Form (Barren, Münzen, Bestecke und
Gefäße) zu tagesaktuellen Preisen
nach Terminvereinbarung. Dawo-
Auktionen (seit 1974), Kaiserstr. 133
in 66133 Sbr.-Scheidt, Mo.-Fr. 10-17
Uhr, Mittagspause 13-14 Uhr. Stets
für Sie da, Udo Dawo und sein Team,
☏ (0681) 812321 www.dawo.de,
Parken kein Problem.
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